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Russlandexp rtin veruät Privates
Die J ou rna l isti n Gabriel e ltrone-Sch ma lz liest"ä ur''ih ter Autobiogiaph i e
Von Ol iver  Budde

Güters loh (WB).  E in k le i -
ner Blick durch das Schlüssel-
loch: Bei der Lesung ihres
neusten Werkes >rPrivatsache<
eab die bekannte Journalistin
ünd Russland-ExPertin Dr. Gab-
riele Krone-Schmalz den etwa
l5o Besuchern in der Aula des
Städtischen Cymnasiums Priva-
te Einblicke in ihr ereignisreiches
Leben.

Vier Jahre lang sah man die'
charismatische' Frau fast ieden
$bend im Fernsehen. Von 1987 bis
1991 war sie die erste weibliche
Korrespondentin in Russland und
berichtet aus dem ARD-studio in
Moskau. Bei allen relevanten Er-
eignissen, egal ob dem Mauerfall
in- Deutschland, der Perestroika
oder Glasnost in Russland - stets
waren ihre AnalYsen und ihr oft
auch laitischer Kommbntar ge-
fragt. F\ir die Journalistin und
Buchautorin, die am 9' November
ihren 60' Geburtstag feiert, ist ihr
neustes Werk >eine Ktir<' Sie wagt
einen Blick zurück und reflektiert
ihr ereignisreiches Leben.

ziact r,nm F^rr im Rr rccic, ' l :Cüterslohern einen spannenden
Auf Einladung von Franz Kiesl vom Forum Russische I Klo.ngfchmalz der
ftrit"?'Ää'äiä".rdüi.äriiin und Buchautorin or. caböiö | LiÄuti.t iÄ ihr teben gegeben. Fotg' oliver Budde

>Mit, 60 kann man ruhig mal

Bilanz ziehen(; sagte sie, und in

dem Vorwort zt;- ihrem Buch

bringt sie ziemlich genau auf den

Prinkt, wieso sie. dieses Buch ge-

schrieben hat: Sie hatte einfach
keine Lust, sich immer nur. mit

dem Thema Russland zu beschäfti-

een. Natürlich lässt sich dieses
ihe*a nie komPlett aus ihren

Büchein'heraushalten, iedoch be-
sitzt es in ihrer Lebensbilanz einen
ganz anderen Stellenwert. Die
idee zu diesem Buch habe sie
bereits seit etwa fünf Jahren be-

schäftigt, aber erst in diesem Jatrr

sgi dsl,,Zeitpunkt zum Schreiben
gewesen, wie Sie verfiet. Vier

i4onate lang zog sie sich auf ihren

Zweitwohnsitz an der.Costa Blanj

ca zurück und lie.ß ihr Leben schließIich um ih erstes Haustier,

i,.u"" p"tti.*. Heraus kamen 240 ein kleines '>getigertes K"i*l|:i:'f

höchst: interessante seiten mit wie :sie liebevoll sagte. An dreser

ä""üäotit.it"*, nachdenklichem, kleineri Geschichte über den Kat-

;;;;"ü;tü privatem trnhalt' zen-Findling m3chl . Gabriele- 
n"i itt""" l,esung im Gyrnnasium Krone-sqhmalz deutlich' wig 9r

begann 
, 
sie mii dem Kapitel ihr zeigte, dass man Grausamkei-

,ö?""att"*.<. und philosophierte ien nie vergesseh solle' aber sie

$; d;; j\.lt"r*""- einem nicht ewig

den und die Vorur- \
te*e in der Geser- /om Katgr t"#"ä1ä .",u}lnä

;!l;*lt*:ln:; einiges gelernt'ffi$tr'::'i:ii:
seiaie lut""a "in" 1987 nach Russ-

Ä"r*i.i,ti""g und bringe .Privile- land kam, wie iie- verriet' D--och

nen mit sichl und so wärf sie die dort sei sie trotz deutscher Her-

fit"s. a"t, Was hat das Geburtsda- kunft mit offen Armen empfangen

i"f*ü]""e und alt zu tun? >Ich worden' Nicht nur in Russland'

itiiri" Äi.if, lüe eine junge Frau mit soirdern auch auf zahlreichen Rei-

i'äft"",,. t"gte sie." Däs Kapitel sen in ferne Länder und fremde

;I'Ä;ä ii?r" drefrt sich ius- Kulturen habe sie dies erlebt. Und

das habe sie oft SPrachlos ge-

macht und die Augen geöffnet.

Die Besucher in der AuIa erleb-

ten 60 spannende Minuten, die

auch der Autorin sichtlich SPaß
machten. So stand Gabriele Kro-

ne:schmalz auch nach ihrer 'Le-

sung noch Rede und Antwort zu
ihrÄ Werken und Erlebnissen in
Russland. Im Vorfeld der Veran-
staltung signierte, die Autorin be-
reits mehr'als 80, Exemplare ihrer
beiden jtingsten Werke r,mit liebs-
ten Wtirrscheh" ftir das Güterslo-
her Pubfikum. Das Forum Russi-
sche Kultur verfügt noch über
einen kleinen Restbestand der sig-
nierten Bücher >Privatsache< und
'Was passiert in Russland?". Best-
ellungen nimmt Franz Kiesl entge-
gen, Tel. 0 52 4l/5 95'17.


